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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 20. Februar 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1
Tel. 07562 / 8524

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
St. Martins-Apotheke am Saumarkt,  88239 Wangen, Bindstr. 49
Tel. 07522 / 2460

Sonntag, 21. Februar 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, 88239 Wangen, Bindstr. 49
Tel. 07522 / 2460

MÜLLABFUHR

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll-,  Bio- und Papiertonnen:
Die Abfuhrtermine 2016 für die Restmüll-, Bio- und Papierton-
nen entnehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfallkalen-
der 2016 des Landkreises, der Ihnen in der letzten Dezember-
woche zugesandt wurde!

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN UND
ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Öffentliche und nicht-öffentliche Gemeinderatssitzung am
kommenden Montag, den 22. Februar 2016, 18.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses mit folgender öffentlicher Tages-
ordnung:

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

2. Bürgerfragestunde
3. Bebauungsplan Goppertshäusern Teil I, 1. Teiländerung und

Erweiterung 
- Abwägung und Beschluss zur erneuten Offenlage 

4. Baugebiet „Goppertshäusern Teil 1“ 1. Teiländerung und
Erweiterung
- Vergabe der Planungsleistungen für die Erschließungspla-

nung nach der HOAI
5. Sanierung und Erweiterung der Mehrzweckhalle 

- Vergabe von Bauleistungen für den Neubau der Sporthalle
im Bereich Holzbau, Elektro, HLS, Aufzug und Trennvorhang

6. Buswendeschleife Hössel
- Beschluss zur Eggenbachbrücke
- Vergabe von Bauleistungen 

7. Investitionsprogramm 2016
8. Privatisierung der Gemeinschaftsantennenanlage 

- Beschluss zur Aufhebung des laufenden Ausschreibungs-
verfahrens

- Beschluss zur Durchführung eines erneuten Ausschrei-
bungsverfahrens mit geänderten Rahmenbedingungen 

9. Karrierebegleitung am Ländlichen Schulzentrum
10. Kindergartenvertrag für den Kindergarten St. Johannes 
11. Grundsatzbeschluss über die Entschädigungen für Wahlhelfer 
12. Kalkulatorische Verzinsung des Anlagevermögens
13. Abwasserbeseitigung in Amtzell 

- Beschlussfassung über den Anschluss eines Grundstücks
außerhalb des Gemeindegebiets 

14. Baugesuche 
15. Verschiedenes

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und
Bürger recht herzlich eingeladen.

Amtzell, den 19. Februar 2016

Clemens Moll,
Bürgermeister

Hinweis:
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8.00 Uhr im
Rathaus aus.

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung:

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3:
Für den Bebauungsplan „Goppertshäusern Teil I, 1. Teiländerung und
Erweiterung“, welcher für das Neubaugebiet Goppertshäusern-
Nord erstellt wird, wurde Ende 2015 die Auslegung durchgeführt.

Während dieser Auslegung hatten die Öffentlichkeit und auch
die Behörden (Träger öffentlicher Belange) die Gelegenheit, Stel-
lungnahmen zur beabsichtigen Änderung des Bebauungsplans
abzugeben. Über die im Rahmen der Auslegung eingegangenen
Anregungen und Bedenken muss der Gemeinderat eine Abwä-
gung vornehmen. Da von Seiten der Gemeindeverwaltung
bereits einige Anregungen aufgegriffen und in den Plan eingear-
beitet wurden, wird eine erneute Offenlage erforderlich. 

Zu TOP 4: 
Auch wenn das Bebauungsplanverfahren für das Neubaugebiet
Goppertshäusern-Nord noch nicht abgeschlossen ist, muss eine
Erschließungsplanung erstellt werden. Diese Planung dient sogar
in Teilen auch dem Bebauungsplanverfahren und ist daher
bereits in dieser Phase zu erstellen. Der Gemeinderat vergibt die
Ingenieurleistungen. 

Zu TOP 5: 
Für den Neubau der Sporthalle wurden Bauleistungen ausge-
schrieben und der Gemeinderat trifft die Entscheidung über die
Vergabe der einzelnen Gewerke. 

Zu TOP 6:
Die Buswendeschleife im Hössel ist bereits seit letztes Jahr bau-
planungsrechtlich abgebildet. Da nun in das Bauvorhaben einge-
stiegen werden soll, sind die Bauleistungen zu vergeben. Dazu
wird der Gemeinderat auch darüber beraten, ob die Eggenbach-
brücke für Fußgänger als direkte Anbindung zwischen Schule/Hal-
le und Buswendeschleife erstellt werden soll. 

Zu TOP 7:
In Vorbereitung auf die Haushaltsplanberatungen für das Haus-
haltsjahr 2016 legt die Verwaltung dem Gemeinderat den von ihr
ausgearbeiteten Entwurf für das Investitionsprogramm 2016 zur
Beratung vor. Nach den Mittelanmeldungen der verschiedenen
Ämter und Einrichtungen ergibt sich zunächst ein offener Finan-
zierungsbedarf von rund 1.700.000 Euro. Hintergrund dieses
großen Betrages ist insbesondere die Abbildung des ersten Bau-
abschnitts für das Hallenprojekt in diesem Jahr. Zusammen mit
dem Gemeinderat sollen Prioritäten festgelegt und weiteres Eins-
parpotential gesucht werden. 

Zu TOP 8: 
Die Gemeinde führte im letzten Jahr ein Ausschreibungsverfah-
ren zur Privatisierung der Gemeinschaftsantennenanlage durch.
Im Rahmen dieser Ausschreibung wurden zwar Angebote von
möglichen Betreibern abgegeben, diese konnten jedoch aus
unterschiedlichen Gründen nicht gewertet werden. Aus diesem
Grund ist dieses Ausschreibungsverfahren formell aufzuheben
und ein neues Verfahren, unter veränderten Rahmenbedingun-
gen, in die Wege zu leiten. 

Zu TOP 9: 
Die Karrierebegleitung am Ländlichen Schulzentrum Amtzell ist
derzeit befristet bis zum Schuljahresende 2015/16. Im Rahmen
der Sitzung wird dem Gemeinderat erläutert, unter welchen Vor-
aussetzungen das Projekt fortgeführt werden könnte und das
Gremium wird eine Entscheidung treffen, ob die Karrierebeglei-
tung eingestellt werden soll. 

Zu TOP 10:
Nach den Bauinvestitionen in den Kindergarten St. Johannes in
den Jahren 2010-2012 ist mit der katholischen Kirchengemeinde
ein Nachtrag zum bestehenden Kindergartenvertrag abzusch-
ließen, welcher insbesondere eine eventuelle Rückzahlung der
Baukostenzuschüsse an die Gemeinde Amtzell regelt. Die Eck-
punkte der Vereinbarung werden in der Sitzung vorgestellt.  

Zu TOP 11: 
Für die bevorstehende Landtagswahl ist eine Entscheidung zu
treffen, wie die Entschädigung für die ehrenamtlichen Wahlhelfer
gestaltet werden kann. Die Gemeindeverwaltung unterbreitet
dem Gremium einen entsprechenden Vorschlag. 
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Zu TOP 12: 
Der Gemeinderat entscheidet über den Satz der kalkulatorischen
Zinsen für das Anlagevermögen der Gemeinde. 

Zu TOP 13: 
Ein nicht im Gebiet der Gemeinde Amtzell liegendes Anwesen
möchte aus Gründen der Zweckmäßigkeit an die Abwasserbesei-
tigung der Gemeinde Amtzell anschließen. Der Gemeinderat
wird dazu eine Entscheidung treffen. 

Zu TOP 14: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Informationen zur Löschwasserversorgung 
im Außenbereich 
Bereits mehrfach wurde im Amtsblatt darüber berichtet, dass die
Zuständigkeit für die Löschwasserversorgung im Außenbereich
auf die jeweiligen Grundstückseigentümer übertragen wurde.
Demnach ist jeder Eigentümer eines Anwesens im Außenbereich
selbst dafür zuständig, dass im Brandfall genügend Löschwasser
zur Brandbekämpfung zur Verfügung steht. Seit dieser Entschei-
dung hat die Gemeindeverwaltung mehrfach Kontakt mit den
betroffenen Grundstückseigentümern aufgenommen; unter
anderem im Juli/August 2015 im Rahmen einer Anhörung. Dabei
wurde auch in jedem Einzelfall geklärt, welche Löschwasserein-
richtungen vorhanden sind und welche Ergänzungen für eine
ausreichende Versorgung noch vorgenommen werden müssen.
Das Bauamt hat zudem diese Daten mit dem aus dem öffentli-
chen Wassernetz verfügbaren Mengen abgeglichen und dadurch
ergeben sich für jedes Anwesen im Außenbereich individuelle
Ergebnisse. Mittlerweile haben bereits etliche Anwesen eine aus-
reichende Löschwasserversorgung aufgebaut. 
In diesen Tagen wurden nun die Verfügungen an die Grund-
stückseigentümer verschickt. Diese Verfügung erhält jeder
Eigentümer, völlig unabhängig von der vorhandenen oder nicht
ausreichenden Löschwasserversorgung. Im Rahmen der Verfü-
gung wird erläutert, dass der Grundstückseigentümer für die
Löschwasserversorgung zuständig ist und dazu wird dargelegt,
welche Wassermengen vorhanden sein müssen. Für die Grund-
stückseigentümer, die bereits eine ausreichende Versorgung
geschaffen haben, ergeben sich dadurch keine weiteren Ver-
pflichtungen mehr. 
Das Bauamt der Gemeindeverwaltung steht auch weiterhin für
alle Fragen bezüglich der Löschwasserversorgung zur Verfügung. 

Graffiti am Stadion - 1.000 EUR Belohnung
Ende Januar/Anfang Februar wurden im Stadion Graffiti ange-
bracht. Hierbei handelt es sich um eine Sachbeschädigung, die
von der Gemeinde Amtzell zur Anzeige gebracht wurde. 

Das Graffiti muss von der Gemeinde bzw. einer damit beauftrag-
ten Firma entfernt werden, wodurch der Gemeinde Kosten in
Höhe von mehreren tausend Euro entstehen. 
Für sachdienliche Hinweise aus der Bevölkerung auf den oder die
Täter wird daher eine Belohnung von 1.000 € ausgelobt. Wer ent-
sprechende Beobachtungen gemacht hat, wird gebeten, sich bei
der Gemeindeverwaltung Amtzell (Tel. 07520/950-11, per Mail:
clemens.moll@amtzell.de) oder dem Polizeiposten Vogt (Tel.
07529/971560) zu melden.  
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AUS DEM RATHAUS

Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg

Die Gemeinde Amtzell sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

eine/n Mitarbeiter/in

für die Betreuung von Schülerinnen und Schülern am
Ländlichen Schulzentrum Amtzell. Die Stelle hat einen
Umfang von 50 % und umfasst schwerpunktmäßig folgen-
de Aufgaben: 
- die ergänzende Betreuung der Grundschulkinder außer-

halb des Unterrichts
- die Unterstützung des Ganztagesbetriebs der Schule
- die Gestaltung der Räumlichkeiten mit und für die Kinder

Wir erwarten jemanden, der Erfahrung im Umgang mit
Kindern und Jugendlichen hat und gerne und aufgeschlos-
sen mit ihnen und ihren Eltern zusammenarbeitet. Auch
bei Sonderveranstaltungen sollten Sie uns unterstützen.
Eine pädagogische Ausbildung oder Qualifikation ist wün-
schenswert.

Wir bieten einen interessanten, vielseitigen und verant-
wortungsvollen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach
EG S 2 TVöD SuE. 

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit im Team der Ganzta-
gesschule haben, freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewer-
bung. Bitte richten Sie diese bis spätestens 11.03.2016 an
das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279
Amtzell.

Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Schmid-Geiger, Sozial-
arbeiter am Ländlichen Schulzentrum, unter Tel. (07520)
956221 und die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Miller
unter Tel. (07520) 950-17 gerne zur Verfügung.



Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:

• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger 
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler (Winterpause bis März)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonal Früchte

• Allgäuer Käse Alm (Winterpause)
Allgäuer Käsespezialitäten

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 blaue Kinderarmbanduhr (Fundort: auf dem Kapellenberg) 
- 1 Bierglas/Bierseidel “Fürstenberg“ (Fundort: Haus der Gemein-

de, Sommerfest Aktive Senioren)
- 1 silberne Kette mit Kreuz (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 Stockschirm (Fundort: Bushaltestelle)
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Umhängetasche (Fundort: Einschulung, Turnhalle)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 blaue Armbanduhr (Fundort: Umkleide Turnhalle)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüsselmäppchen mit einem einzelnen Schlüssel und einem

VW-Autoschlüssel (Fundort: beim Wertstoffhof )

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei Ham-

merschmiede)

Fundtier-SUCHE:
- schwarz-weiße Katze, Tel.: 07520/6779

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren,
setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),
07520/956458

- Pflanze mit Topf ca. 80 cm hoch, 07520/9207552
- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- braunes 3-Sitzer Ledersofa, 07520/6000
- Jugend-Schreibtisch Buche furniert mit abschließbarer Schub-

lade und 4 weiteren Schubladen, 0175/4107504
- 2 gut erhaltene Matratzen 90 x 200 cm, 07520/5499
- 2 Holzschlitten, 07520/923976
- Schrank 190 x 36 x 36 cm, 07520/923976
- alte Holzleiter, Länge: 2,60 m, 07520/5122 
- Laubbläser, funktionsfähig, 07520/5122
- Zwei-Plattenherd, 07520/6173
- Spülbecken mit Unterschrank, 07520/6173

Wir gratulieren herzlich:
Frau Laura Moch, Eisenbachweg 2               
am 20. Februar zum 94. Geburtstag

Frau Erika Kibele, Kratzer 1                            
am 20. Februar zum 75. Geburtstag

Frau Johanna Reimann, Jahnstr. 6               
am 23. Februar zum 77. Geburtstag

Herrn Hugo Schmid, Beim Schlössle 18                 
am 23. Februar zum 72. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 20.02.
Keine Vorabendmesse!

Sonntag, 21.02. - 2. Fastensonntag
Caritas-Fastenopfer
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Rosa Peter u. verst. Angehörige und stil-
les Gebetsgedenken

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 24.02. - Hl. Matthias, Apostel
08:00 Uhr Messfeier

Gebetsgedenken für Josefine König vonseiten der
Gruppe Seniorengymnastik

08:10 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler in der Aula der Schule
Donnerstag, 25.02. 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Abendmesse 

Gebetsgedenken für August Fürst und stilles
Gebetsgedenken

18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 26.02. 
09:30 Uhr Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
16:00 Uhr Probe für Firmbewerber in der Pfarrkirche
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KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell



Samstag, 27.02. 
17:00 Uhr Eucharistiefeier und Firmung durch Domkapitular

Offizial Thomas Weißhaar
Sonntag, 28.02. - 3. Fastensonntag

Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in
Pfärrich)

10:15 Uhr Kindergottesdienst mit dem Thema: „Lasst
uns eine Brücke bauen“ in der Pfarrkirche

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 13. März 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 9. April 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 8. Mai 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9.Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Caritas-Fastenopfer am 20./21. Februar 2016
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas am 20.
und 21. Februar 2016 zum Caritas-Fastenopfer in allen Gemein-
den der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Auch Sie können
bereits in Ihrer unmittelbaren Umgebung Gutes tun und sich für
ein gerechteres Miteinander einsetzen! Unterstützen Sie die
soziale Arbeit Ihrer Kirchengemeinde und der Caritas vor Ort mit
Ihrer Spende. In vielfältigen Projekten und Diensten der Kirchen-
gemeinde, der Caritas-Zentren und den Einrichtungen des Sozial -
dienstes katholischer Frauen e. V. in Ihrer Region lindern ehren-
amtliche und hauptamtliche Mitarbeitende konkrete Not. Setzen
Sie sich mit Ihrer Spende ein für ein solidarisches Miteinander!

Firmung 2016  - Probe
Am Samstag, 27. Februar um 17 Uhr spendet Domkapitular Offi-
zial Thomas Weißhaar den Jugendlichen aus Amtzell, Haslach
und Pfärrich das Sakrament der Firmung. 
Die Probe für den Firmgottesdienst findet statt am 
Freitag, 26. Februar, 16 Uhr, in der Amtzeller Kirche. 
Die Probe gehört zu den Pflichtveranstaltungen. Sie dauert bis ca.
17:30 Uhr.

Firmung 2016 - Amtzell - Pfärrich - Haslach 
Firmgottesdienst
Zur Mitfeier des Gottesdienstes, in dem Domkapitular Offizial
Thomas Weißhaar die Firmung spenden wird, mitgestaltet

vom Chor „Projekt e“ und Band der Musikkapelle, sind die
Gemeindemitglieder herzlich eingeladen:
am Samstag, 27. Februar 2016,
17 Uhr in St. Johannes und St. Mauritius in Amtzell
Wir heißen Domkapitular Offizial Thomas Weißhaar in unserer
Seelsorgeeinheit herzlich willkommen und freuen uns, dass die
Jugendlichen zu ihrem christlichen Glauben und zu ihren Kir-
chengemeinden stehen. 

Voranzeigen:
aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e. V.
Aktion Hoffnung sammelt Altkleider 
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte
Im Februar wird von den katholischen Kirchengemeinden des
Dekanats Allgäu-Oberschwaben im Landkreis Ravensburg wieder
die Kleider- und Schuhsammlung „aktion hoffnung“ durchgeführt. 
Die Säcke für diese Sammlung werden wieder in den Kirchen,
in den Banken und in den Geschäften aufliegen.
Bitte bringen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende bis späte-
stens Freitagabend, 26. Februar, an die Garage des Pfarrhauses.
„aktion hoffnung“ bittet um gut erhaltene Herren- und Damen-
bekleidung, vor allem Kinderbekleidung, Bettwäsche, Bettfedern
im Inlett, Wolldecken, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt).
Bitte keine Stoffreste, Teppiche, Lumpen und Papiere in die Säcke
tun sowie keine Matratzen an den Straßenrand stellen.
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Mitarbeiter für Haus der Gemeinde gesucht
Für das Haus der Gemeinde suchen wir eine handwerklich
begabte Person, die bereit ist, nach dem Gemeindehaus zu
schauen und den Rasen zu mähen. Der Zeitumfang beträgt
ca. 4 Stunden im Monat bei freier Zeiteinteilung.
Nähere Informationen bei Frau Volkwein, Tel. 07520 6000.

Einladung
Die Hospizgruppe und der Besuchsdienst laden zu 2 Abenden
ins Haus der Gemeinde ein.
Thema:   Trauer!
1. Termin: Mittwoch, 24. Februar 2016, 19 Uhr
2. Termin: Mittwoch, 16. März 2016, 19 Uhr

„Der Trauer begegnen“, „Trauernde wahrnehmen“, 
„Tränen sehen und verstehen“, „Trösten - aber wie?“

Über diese und weitere Fragen wollen wir nachdenken und
sprechen.
Referentin: Frau Karin Berhalter, Theologin und Dekanatsre-
ferentin
Interessierte sind an diesen beiden Abenden willkommen.
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 2,- Euro.
M. Albrecht

Kindergottesdienst 
Am Sonntag, den 14.02.16 feierten wir im Haus der Gemeinde
einen Kindergottesdienst zum Thema „Die Kinderbrücke““. In
unsere Mitte gestalteten wir ein Bodenbild und hörten dabei
eine Geschichte von sichtbaren und unsichtbaren Brücken.
Auch wir können Brückenbauer sein und uns Jesus als Vorbild
nehmen. Aufeinander zugehen, sich anschauen und sich die
Hände reichen. 
Dazu laden wir auch gerne wieder zum nächsten Kindergot -
tesdienst am 28.02.16 ein.

Seniorengruppe Amtzell – Pfärrich
Seniorengymnastikgruppe Amtzell

Die Seniorengruppen verabschieden sich in Dankbarkeit von 

Aloisia Kränzle,

die 2 Jahrzehnte lang unseren Gruppen sehr wohlwollend
gesinnt war. Dies zeigte sie durch ihre treue Anwesenheit bei
unseren Treffen und durch ihre großzügigen Geldspenden zur
Fasnet, zu Ausflügen und Weihnachtsgeschenken für die Seni-
orenInnen. 
Wir werden Frau Aloisia Kränzle im Gebet gedenken und sie in
ehrender Erinnerung behalten.
Für die SeniorenInnen
Reinhilde Schnell 
Luise Hinkel 



Weltgebetstag 2016
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
• Der Weltgebetstag findet am Freitag, 4. März 2016 um 19:00

Uhr in der evangelischen Pfarrkirche statt
• vorbereitet von Frauen aus Kuba
• Thema: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf!“
• Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua)
• anschließend gemütliches Beisammensein im evangeli-

schen Gemeindehaus bei Tee und Buchteln

Bilderbibel hängt wieder in der Kirche
Eine Zeit der Umkehr, der Besinnung soll die Fastenzeit sein. In
Amtzell lädt ein Fastentuch dazu ein, die Bibeltexte der Fasten-
sonntage zu meditieren. 
Zum 4. Mal hängt nun das Bild zum Lesejahr C in der Pfarrkirche
St. Johannes und St. Mauritius, das allererste Werk Amtzeller
Gemeindemitglieder, die unter Anleitung von Margret Albrecht
2007 das erste Mal zu Pinsel und Walze griffen und ihre Interpre-
tation der jeweiligen Bibeltexte bildlich umsetzten. Aus 5 Einzel-
bildern entstand das 3 × 2 m große Fastentuch, das als leuchten-
der Farbtupfer gleich beim Betreten der Kirche den Blick auf sich
zieht: im Zentrum der brennende Dornbusch (zur Lesung des 3.
Fastensonntags), links davon Illustrationen zu den Evangelien des
1. (oben) und 4. Fastensonntags, rechts eine Veranschaulichung
der Evangelien des 2. (unten) und 5. Fastensonntags. An jedem
Fastensonntag werden Blätter zum Mitnehmen ausgelegt mit
dem zum Bild gehörenden Bibeltext und einem Meditationstext.
Fastentücher (auch Hungertuch genannt, lat. velum quadragesi-
male = Tuch der 40 Tage) hängen von Aschermittwoch bis Kar-
samstag in katholischen Kirchen im Chor. Seinen Ursprung hat
das Fastentuch im jüdischen Tempelvorhang, der im Neuen
Testament im Zusammenhang mit dem Kreuzestod Jesu mehr-
fach erwähnt wird. Der Brauch, Fastentücher aufzuhängen, geht
auf das Mittelalter zurück. Die Fastentücher trennten ursprüng-
lich den gesamten Chorraum ab, um in der Fastenzeit der
Gemeinde den Blick auf den Altar zu verwehren. (hb)

Sonntag, 21.02.: 2. Fastensonntag
Caritas-Fastenopfer

10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier; mitgestaltet von den Kommunion -
kindern

Sonntag, 28.02. - 3. Fastensonntag
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Anna Isabell Birk

Jahrtag für Barbara Rundel und verst. Angehörige

Ministrantendienste:
Sonntag, 21.02.
Noah Mayer, Johannes u. Franziska Linder, Robin Zettler, Sophie u.
Michael Rilling

Sonntag, 28.02.
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt

Caritas-Fastenopfer am 20./21. Februar 2016
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas am 20.
und 21. Februar 2016 zum Caritas-Fastenopfer in allen Gemein-
den der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Auch Sie können
bereits in Ihrer unmittelbaren Umgebung Gutes tun und sich für
ein gerechteres Miteinander einsetzen! Unterstützen Sie die
soziale Arbeit Ihrer Kirchengemeinde und der Caritas vor Ort mit
Ihrer Spende. In vielfältigen Projekten und Diensten der Kirchen-
gemeinde, der Caritas-Zentren und den Einrichtungen des Sozi-
aldienstes katholischer Frauen e. V. in Ihrer Region lindern ehren-
amtliche und hauptamtliche Mitarbeitende konkrete Not. Setzen
Sie sich mit Ihrer Spende ein für ein solidarisches Miteinander!

Kerzenspenden zu Lichtmess
In diesem Jahr wurden 205,— Euro für Kerzen zur Lichtmess
gespendet.
Für diese schöne Summe allen Spender(inne)n ein herzliches Ver-
gelt’s Gott!

Voranzeige:
„Aktion Hoffnung“ Rottenburg-Stuttgart e.V.
Erlöse gehen an Entwicklungsprojekte
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder die
Kleidersammlung der „Aktion Hoffnung“ im Dekanat „Allgäu-
Oberschwaben“ statt. Das Dekanat Allgäu-Oberschwaben erhält
40 % des Erlöses der Sammlung für eigene Entwicklungsprojekte
der Kirchengemeinden, Ordensgemeinschaften und katholi-
schen Verbände im Dekanat. Die Säcke für diese Sammlung wer-
den wieder in der Kirche aufliegen.
Bitte bringen Sie die gefüllten Säcke bis Freitagabend, 26. Febru-
ar, zum Schuppen beim Gasthof „Zum Ochsen“ oder Hof Netzer,
Steinhaus.

Sonntag, 21.02. - 2. Fastensonntag
Caritas-Fastenopfer

10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 23.02.

7:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Freitag, 26.02.

9:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 28.02. - 3. Fastensonntag

9:00 Uhr Eucharistiefeier

Weltjugendtag 2016 – nicht ohne Dich�
Liebe Jugendliche, der Weltjugendtag in Krakau (Polen) steht vor
unserer Tür und weltweit werden 2,5 Millionen Jugendliche zu
diesem mitreißendem Glaubensevent erwartet.
Auch wir, die JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart, werden mit
Bussen zum Weltjugendtag fahren und laden Dich ein, dabei zu
sein und mit uns unvergessliche Sommertage zu erleben! Dabei
kannst Du zwischen 2 Fahrtvarianten wählen:
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KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Die Kirchengemeinderäte der 8 Pfarreien unserer Seelsorge-
einheit treffen sich am Donnerstag, 25. Februar 2016, um
19:30 Uhr, im Haus der Gemeinde in Amtzell.



Kurzfahrt: 22. Juli – 2. August 2016 – Kosten 569 €
Langfahrt: 22. Juli – 7. August 2016 – Kosten 739 €
Ein kleiner Vorgeschmack: am 22. Juli geht’s los nach Breslau, wo
wir in die polnische Kultur eintauchen und Land und Leute ken-
nen lernen werden. Nach einem Ausflug nach Tschenstochau fah-
ren wir nach Krakau, wo der offizielle Weltjugendtag vom 26. - 31.
Juli stattfinden wird. Während die Kurzfahrer am 1. August den
Rückweg antreten, machen die Langfahrer noch einen Abstecher
zum Badeurlaub nach Danzig an die Ostsee.  
Jeder Teilnehmer erhält von der Diözese noch einen Zuschuss
und auch die Pfarreien sind in der Regel für eine finanzielle
Unterstützung offen. Wende Dich dazu gerne an uns, wir helfen
Dir weiter und freuen uns, wenn Du mit dabei bist!
Deine JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart
Anmeldeschluss ist der 30. April 2016. Weitere Information findest
du auf www.weltjugendtag.de und bei unserer Anmeldestelle,
die du unter wjt@rottenburg.jugend2000.org.de und 0176 96116682
erreichst.

Diözesanpilgerreise nach Tours  
Vor 1700 Jahren wurde Martin von Tours geboren. Aus diesem
Grund lädt Bischof Dr. Gebhard Fürst die ganze Diözese zu einer
Wallfahrt nach Frankreich ein. Die Diözesanpilgerreise findet statt
vom 17.-21. Mai 2016.
Geistliche Gesamtleitung hat Bischof Dr. Gebhard Fürst. In jedem
Bus ist darüber hinaus ein geistlicher Leiter mit an Bord, für das
Dekanat Allgäu-Oberschwaben nimmt diese Pfr. Paul Notz aus
Unterschwarzach und Dekanatsreferent Florian Müller wahr.
Auf dem Programm stehen u.a. ein geführter Stadtrundgang
durch die sehenswerte Altstadt von Tours, Pontifikalmesse in der
Basilika, Fahrt nach Candes, dem Sterbeort von St. Martin, einem
kleinen hübschen Ort direkt an der Loire, Besuch der Abtei von
Liguge. Gründung des Klosters durch Martin im Jahr 361. Es gilt
als erstes Kloster des Abendlandes, auch eine kleine Wanderung
ist möglich und vieles andere mehr. 
Für den geplanten Bus aus Oberschwaben sind noch genügend
Plätze frei. Anmeldungen sind noch möglich. Nähere Informatio-
nen und Anmeldeformulare finden Sie in dem Flyer, der in den
Kirchen ausliegt, oder direkt über die Diözesanpilgerstelle, Tel.
0711 2633-1233.

24 Stunden für den Herrn
11./12. März 2016
Initiative von Papst Franziskus

und wir in Haslach sind dabei!
Im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit ruft Papst Franziskus in der
österlichen Bußzeit zu einer weltweiten Initiative mit dem Titel
„24 Stunden für den Herrn“ auf. Auch wir in Haslach möchten
unsere Kirche und unsere Herzen öffnen für dieses 24-Stun-
den-Gebet, das am 11. bis 12. März stattfindet. Wir beginnen mit
einem gemeinsamen Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Pfarrkir-
che am Freitagabend, den 11.03.16. Bis zum nächsten Abend wird
die Kirche geöffnet sein zum Gebet, zum Lobpreis oder auch zum
stillen Zwiegespräch mit Gott. Sie sind alle herzlich eingeladen,
daran teilzunehmen, so lange und wann es Ihnen gefällt. Um zu
gewährleisten, dass das 24-Stunden-Gebet nicht unterbrochen
wird, wird zur Organisation eine Liste über die Gebetszeiten
geführt. Verschiedene Gruppierungen aber auch Ehepaare, Fami-
lien oder Freundeskreise wollen eine Gebetsstunde während des
24-Stunden-Gebets gestalten. Wenn auch Sie eine Stunde
übernehmen möchten, dann melden Sie sich bei Sr. Andrea
(Tel. 07528 928 121), oder tragen Sie sich in die Liste ein, die
in der Kirche hinten ausliegt.
Wir beschließen unsere 24 Stunden für den Herrn mit einem
Gottesdienst am 12. März. Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung.
Der Liturgieausschuss der Kirchengemeinde Haslach

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5,8

Samstag, 20. Februar
18:15 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Knoll)
Sonntag, 21. Februar Reminscere
09:15 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst mit den Konfi3-

Kindern (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig)
Mittwoch 24. Februar
09.00 Uhr Treffen des Konfi-3-Teams zur Gottesdienstvorbe-

reitung im Pfarramt Winkelmühle
15.00 Uhr Konfi 3 im Gemeindesaal Amtzell

Paulis Schneckenhaus besucht den Dschungel
In der Fasnetzeit haben wir uns durch das Buch: Der Karneval
der Tiere zum Thema Dschungel inspirieren lassen und schon
bald tummelten sich Löwen, Affen, Papageien, Elefanten und
Schlangen in unseren Räumen.
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EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD



Viele Fotos und Bücher wurden betrachtet und die Kinder ent-
deckten die unterschiedlichsten Tiere. Sie waren fasziniert von
Geparden, Tigern, Löwen, den vielen bunten Fröschen, den ver-
schiedenen Affenarten, den Schlangen und auch von Tieren wie
dem Chamäleon. Lieder wie „Tief im Dschungel“ und „Die Affen
rasen durch den Wald“ gehörten zu den absoluten Favoriten in
der Fasnetszeit, besonders wenn sie mit Trommeln und anderen
Instrumenten begleitet wurden. Viele Spiele, wie z.B.: „Ein Elefant
spazierte auf einem Spinnennetz“, „Lange, lange Riesenschlange“,
„Löwenjagd“,… gehörten fast täglich zum Stuhlkreis dazu und
sorgten für viel Begeisterung bei den Kindern.
Am „Gumpigen Donnerstag“ verkleideten wir uns auch als
Dschungeltiere und zum Essen gab es leckere Amerikaner mit
Affengesicht.

Auch wenn die Faschingszeit nun vorbei ist möchten wir noch
ein wenig im „Dschungel“ bleiben, da es immer noch vieles zum
Entdecken gibt.
Auf die kommenden, spannenden „Dschungeltage“ mit den Kin-
dern aus unserer „Einstiegsgruppe“ (Kinder im Alter zwischen
2,5 und 4 Jahre) freuen wir uns schon heute.
Die Erzieherinnen aus „Paulis Schneckenhaus“

Einladung zum „Tag der offenen Tür“
Ziel unseres Schulsystems ist es, junge Menschen in einer lernan-
regenden und selbstbestimmten Umgebung auf die veränderten
Herausforderungen der Berufs- und Arbeitswelt vorzubereiten.
Die Gemeinschaftsschule Amtzell informiert über ihr pädagogi-
sches Konzept, mögliche Schulabschlüsse sowie ihre Betreuungs-
und Ganztagesangebote. Bei einem Rundgang durch die Lern-
räume wird gezeigt, wie unterschiedliche Lernformen in der Pra-
xis umgesetzt werden. Ergänzend dazu gibt es verschiedene
Angebote aus dem Schulalltag.
Die Gemeinschaftsschule Amtzell lädt am Donnerstag, 25.02.2016,
interessierte Eltern und Schüler der zukünftigen Klassen 5 ein,
die Schule und deren Arbeitsweise kennen zu lernen. Beginn ist
um 14.00 Uhr in der Mensa.
Fragen zu möglichen Busverbindungen beantworten Ihnen an
diesem Nachmittag gerne die zuständigen Busunternehmen. 

D 2 Gewinnt nach den Bezirksmeisterschaften 
auch das Turnier in Neuravensburg
Am Samstag den 13.02 stand das letzte Hallenturnier für diese
Periode auf dem Programm. Gleich im ersten Spiel sollten wir den
härtesten Rivalen um den Turniersieg treffen, die SGM Schla-
chers/Hergensweiler. Unsere Mannschaft begann das Spiel hoch-
konzentriert mit sicherem Passspiel. Der Gegner konnte dem Ball
nur hinterher laufen. So konnten wir das Spiel mit 2:1 gewinnen.
Die letzten beiden Minuten wurden unnötig spannend da wir
zahlreiche Torchancen ausgelassen haben, hier konnten wir uns
bei unserem Torspieler bedanken dass wir das Spiel noch gewon-
nen haben. Im zweiten Spiel trafen wir auf den FC Wangen. Die-
ses Spiel wurde klar von unserer Mannschaft dominiert und klar
mit 4:1 gewonnen. Dann trafen wir auf den SV Deuchelried. Hier
konnten wir in den ersten 4 Minuten mit 2:0 in Führung gehen
und haben das Ergebnis bis zum Ende gekonnt verwaltet. Im
Spiel gegen die Heimmannschaft SGM Neuravensburg/Achberg
wurde das Spiel klar dominiert und mit 4:0 gewonnen. Im letzten
Spiel wollte die Mannschaft noch einmal alles zeigen. Mit einigen
sehenswerten Ballstafetten wurde das Spiel gegen die SG
Kißlegg mit 4:0 gewonnen. So wurde das Turnier mit 5 Siegen in
5 Spielen hochverdient gewonnen: Für die SGM Amtzell/Haslach
am Ball waren: Tobias Arenz, Severin Birk (5), Marian Fischer (T),
Luis Heyne, Jannik Netzer (1), Samuel Oppe (6), Moritz Sperner (5),
Benjamin Rädler. 

Damen Verbandsklasse: SV Amtzell - SSV Schönmünzach II 4:8
Silke Wiedemann/Janine Hafner kamen gut ins Spiel und ent-
schieden das erste Doppel für sich. Julia Winter/Anja Hafner
kamen nicht über einen Satzgewinn hinaus, so dass es 1:1 in die
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Für die Küche unserer Kindertagesstätte St. Johannes in Amt-
zell suchen wir ab sofort eine motivierte und flexible 

Hauswirtschaftskraft (w/m).
Ihre Arbeitszeiten:
Donnerstag und Freitag, jeweils von 11.45 Uhr bis 13.45 Uhr.
Sie unterstützen unsere Kindertagesstätte in allen Belangen
der Hauswirtschaft (z.B. Vorbereitung des Mittagessens, Reini-
gung der Küche, Organisation der Wäschereinigung, …)
Wenn Sie Freude an hauswirtschaftlichen Tätigkeiten haben
und sich in einem motivierten Team mit vollem Einsatz ein-
bringen möchten, freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunter-
lagen an: 

Kath. Kindertagesstätte St. Johannes 
z. Hd. Frau Heydt
Schulstraße 3
88279 Amtzell
07520/ 6227

Für Fragen steht Ihnen die Kita-Leiterin Fr. Heydt gerne zur
Verfügung.

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Tischtennis



Einzel ging. Die ersten drei Spiele gingen durch Silke Wiedemann,
Janine Hafner und Julia Winter an Amtzell. Danach lief nichts
mehr zusammen und auch das Spielglück war in entscheidenden
Sätzen auf Seiten der Gäste.

Herren Bezirksliga: SV Bergatreute - Amtzell I 2:9
Mit zwei Siegen in den Doppeln ging der SVA von Beginn an in
Führung. Die Doppelpaarungen Christoph Kostgeld/Armin Peter
und Andreas Müller/Alexander Ernst gingen als Sieger von den
Tischen, während sich Thoralf Jurchen/Daniel Sigg nicht durch-
setzen konnten. In den Einzeln dominierten die Amtzeller klar,
nur ein Spiel wurde abgegeben.

Herren Kreisliga A Allgäu: SV Amtzell II - SC Vogt 5:9
In den Eingangsdoppeln konnten sich nur Mathias Aumann/Horst
Berkmann behaupten. Thomas Marb/Anja Hafner und Jan
Aumann/Anton Zürn kamen nicht über einen einzelnen Satzge-
winn hinaus. In den Einzeln lief es nicht besser, denn mit nur zwei
Siegen im ersten Durchgang bauten die Gäste den Vorsprung
aus. Die zwei Zähler für den SVA erkämpften Horst Berkmann und
Jan Aumann. In der zweiten Runde konnten Mathias und Jan
Aumann die Niederlage nur noch abmildern.

Herren Kreisliga B Allgäu: 1. TTC Wangen III - SV Amtzell III 9:3
Patrick Schüller/Bernward Rast entführen den einzigen Zähler
aus den Doppeln. Die zwei weiteren Erfolge für das Amtzeller
Team gingen auch auf das Konto von Patrick Schüller, der so
ungeschlagen blieb. In allen anderen Spiele waren die Gastgeber
überlegen.

Herren Kreisklasse B Allgäu: SV Amtzell IV - SV Bergatreute V 8:8
In den Eingangsdoppeln brachten Josef Dushaj/Richard Seeberger
und Rudolf Eisele/Hans Dillmann das Amtzeller Team mit einem
Zähler in Führung. Die erste Einzelrunde verlief ausgeglichen. Rich-
ard Seeberger, Christoph Marb und Bernd Röhl waren die Sieger
auf Amtzeller Seite. Im zweiten Durchgang lief es weniger gut. Mit
nur zwei gewonnenen Spielen durch Christoph Marb und Bernd
Röhl ging es 7:8 in das Schlussdoppel, das Josef Dushaj/Richard
Seeberger in drei engen Sätzen für sich entscheiden konnten.

Herren Kreisklasse C Mitte: TTF Kißlegg IV - SV Amtzell V 9:4
Der einzige Erfolg in den Doppeln gelang Anton Zürn/Ingo Mai-
er. Anton Zürn blieb an diesem Abend ungeschlagen und holte
zwei Einzel-Siege für den SVA. Einen weiteren Erfolg konnte Hei-
ner Schickle verbuchen.

Vorschau auf den nächsten Spieltag, Samstag, 20.02.:
Alle Teams spielen auswärts, wobei die Damen gleich zwei Spiele
an einem Tag absolvieren:
16:00 Uhr TSV Herrlingen III - Damen (Verbandsklasse Süd)
19:30 Uhr SC Berg - Damen (Verbandsklasse Süd)
18:30 Uhr TSV Laupheim - Herren I (Bezirksliga)
19:00 Uhr TTF 81 Schomburg - Herren II (Kreisliga A Allgäu)
14:30 Uhr TSG Leutkirch III - Herren III (Kreisliga B Allgäu)

Kinder- und Jugendtischtennis
Willst du was Neues ausprobieren? Hast du Lust Tischtennis zu
lernen?
Dann komm einfach zum Schnuppertraining vorbei!
Training für alle Altersklassen ist immer Freitag, 18 - 20 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!
Das Trainerteam des SV Amtzell

Herzlich willkommen bei Boone and Nhu
Freitag, 19. Februar 2016, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Syrgenstein-Saal 
Eintritt: frei
Boone and Nhu sind Musiker aus Lindau und die Spezialisten für
sanfte Töne, gefühlvolle Balladen und Lieder fürs Herz. Nicht sel-
ten sind ihre Zuhörer „zu Tränen gerührt“. Egal ob bei eigenen
Stücken oder sanften Pop- und Rockcovern. Bei ihren Songs, die
sie auf Deutsch, Englisch und Vietnamesisch vortragen, kommt
jeder auf seine Kosten. Begleitet werden sie diesmal von ihrer Pia-
nistin Bianca.
Weitere Info auch unter www.amtzell-akd.de unter www.boone-
andnhu.de und auf Youtube

Der Förderverein der Musikkapelle Pfärrich e.V. lädt seine Mitglie-
der zur Hauptversammlung ein. Die Versammlung findet am
Samstag, den 5. März 2016 um 16.45 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Pfärrich statt. 
Tagesordnung
- Begrüßung
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassiers
- Bericht des Kassenprüfers
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen - 1. Vorsitzender

- 2. Vorsitzender
- des Kassiers
- des Schriftführers
- von drei Beisitzern

- Wünsche und Anträge der Mitglieder
(Anträge über die abgestimmt werden soll, müssen bis zum
27. Februar 2016 beim Vorstand eingereicht werden)
Herzliche Einladung an alle Mitglieder

Musikschultage 2016
Freude am Musizieren – für Jung und Alt 
Musikschultage an allen JMS-Zweigstellen
Alle Instrumente in Aktion erleben und anschließend nach Lust und
Laune selbst ausprobieren – so lauten die wesentlichen Zielsetzun-
gen der Musikschultage an den JMS-Zweigstellen. Zusätzlich kann
man sich in der Cafeteria stärken sowie über Elternvertretung, För-
derverein und Franz-Xaver-Bucher-Stiftung informieren.
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Einladung
zur Ordentlichen Generalversammlung des Schützenver-
ein Pfärrich 1925 e. V.
am Freitag den 04. März 2016
um 20:00 Uhr im Schützenhaus Pfärrich
Die Vorstandschaft

KULTURTREFF AMTZELL

FÖRDERVEREIN 
MUSIKKAPELLE PFÄRRICH E.V.

JUGENDMUSIKSCHULE 



Damit die Freude beim Musizieren auch möglichst groß wird und
bleibt, möchte die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu mit der Möglichkeit des Ausprobierens – übrigens ein Ange-
bot, das sich auch an interessierte Erwachsene richtet – die Wahl
des „richtigen“ Instrumentes unterstützen und erleichtern. 
Mit den Musikschultagen aller Zweigstellen stellt die JMS ihre
breite Leistungspalette vor, angefangen bei der musikalischen
Grundausbildung ab 18 Lebensmonaten, über die Angebote des
instrumentalen und vokalen Unterrichts bis hin zu den zahlrei-
chen Möglichkeiten des gemeinsamen Musizierens in Ensembles
und Orchestern. Ebenso können Sie sich über spezialisierte Ange-
bote für Erwachsene informieren.
Selbstverständlich besteht an allen Musikschultagen auch die
Möglichkeit, sich an der JMS anzumelden. Beginn ist jeweils um
14.00 Uhr, der Eintritt ist frei.
Kommen – Sehen – Hören – selbst Probieren – herzliche Einladung!
Termine der „Musikschultage“:
Samstag, 20.02. Argenbühl-Eisenharz, Carl-Wunderlich-Halle
Sonntag, 21.02. Amtzell, Schule/Turnhalle
Samstag, 27.02. Isny, Kurhaus 
Sonntag, 28.02. Wangen, Stadthalle 
Samstag, 05.03. Kißlegg, GS/Turnhalle 
Sonntag, 06.03. Leutkirch, Festhalle

Wir laden ein und präsentieren Halba Drui Männerchor
Amtzell

Wir laden ein und präsentieren Halba Drui

Frauen-Sextett macht Musikkabarett
Witzig, alltagsbasiert, schwäbisch: So lässt sich das Programm des
A-cappella-Sextetts Halba Drui aus dem Illertal auf den Punkt
bringen.
Wann: Samstag, 27.02.2016, 20 Uhr
Wo: Altes Schloss
weitere Überraschungen sind möglich.
Wir freuen uns auf eurer kommen.

Winterwanderung
Die Aktiven Senioren laden zu einer Winterwanderung ein.
Termin: Dienstag, 23. Februar 2016
Abfahrt: 13.00 Uhr am Parkplatz Turnhalle.
Aufgrund der momentanen Wettersituation wird das Ziel erst am
23.02.2016 festgelegt.
Anmeldung und Information bei Peter Rist, Telefon 07520 923444,
Handy 0170 7378217, sowie E-Mail: rist-amtzell@t-online.de

!!! Achtung !!! Wichtig !!! … nicht vergessen !!!
Einladung an alle Amtzeller Vereine zur Hygieneschulung am Di,
15.03.2016 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus mit Frau Angelika Rupp
vom Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Bad Waldsee. !!!
Achtung, dies ist keine Erstbelehrung!!! Es handelt sich um eine Fol-
gebelehrung bzw. eine Schulung für alle, die das (orangefarbige)
Nachweisheft bereits besitzen!!! Anmeldung der Teilnehmer bzw. der
Vereine und Info bei Karin Volkwein, Tel. 07520/6840 (gern auch auf
AB oder per E-Mail: braunviehhof.volkiwein@gmail.com
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Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert von „Projekt e“ am
Samstag, den 05.03.2016 um 19 Uhr im Schloss Amtzell

Programm der Begegnungsstätte Amtzell 
Februar
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei  
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden 
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen
Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm

„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und

Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819 

3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos).
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fahren?“
warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem
Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielswei-
se:  „Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Kreativ Workshop für Kinder und Erwachsene mit Stefanie
Heidegger –
Blumenstecker für den Garten aus Pappmachee 
Wegen Erkrankung der Kursleiterin muss leider der Works-
hop abgesagt werden!!
Termin: Samstag 20.02.2015 und 05.03.2015, 10.00-11.30 Uhr 
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss

Familiennachmittag mit Hauptversammlung
Unser Vorstand Thomas Worf eröffnete den Familiennachmittag
mit Hauptversammlung mit Kaffee und Kuchen, der wieder von
fleißigen Kuchenbäckerinnen aus der Mitgliedschaft gebacken
wurde. Anschließend wurde die Totenehrung durchgeführt. Herr
Ascher wurde dann für seine 10 Jährige Mitgliedschaft geehrt.
Danach stellte die Vorstandschaft mit dem Tätigkeits- und Kas-
senbericht die Arbeit im vergangenen Jahr dar. Zum Abschluss
wurde durch den Revisionsbericht des Kassenbuchs eine ord-
nungsgemäße Kassenführung bestätigt. 
Bürgermeister Moll führte die Entlastung der Vorstandschaft
durch, die ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen von den Mit-
gliedern angenommen wurde. Nun nutzte der Bürgermeister
noch die Zeit um aktuelles aus der Gemeinde zu berichten. Er
berichtete von der Modernisierung der Turnhalle, die nun mit Hil-
fe von Fördermittel realisiert wird. Danach berichtete er über die
aktuelle Wohnungssituation, und dass er beim Landkreis einen
Antrag für eine Wohnungsbaugesellschaft gemacht hat. Sozial
erschwinglicher Wohnraum würde immer knapper. Natürlich
berichtete er auch über die aktuelle Flüchtlingssituation in Amt-
zell. Waren es noch vor einem Jahr um die 30 Flüchtlinge, die
Amtzell aufnehmen sollte, ist die Zahl inzwischen auf weit über
150 Flüchtlinge angestiegen. Dadurch musste die Gemeinde
zusätzlichen Wohnraum gewinnen. Fa. Schnell stellte hierfür ihr
Verwaltungsgebäude in Korb zur Verfügung.
Der Stellvertretende Kreisvorsitzende Herr Hinz hielt passend
hierzu eine Rede für mehr Toleranz und Zusammenleben mit
sozial schwachen Menschen und Flüchtlingen. Sprach aber
gleichzeitig eine Mahnung aus, dass der derzeit aufgekommener
Flüchtlingsstrom nicht zu Lasten der sozial schwachen Menschen
gehen dürfe. Wegen der Flüchtlinge dürfe es nicht zu Kürzungen
der Sozialleistungen kommen. Weiter begrüßte er noch die Ein-
führung des Landesgleichstellungsgesetzes und des Pflegestär-
kungsgesetz II. Da das Jahr 2016 unter dem Motto „Weg mit den
Barrieren“ steht, will sich der Vdk unter anderem mit Zusatzbei-
trag der gesetzlichen Krankenkassen beschäftigen. So setzt er
sich dafür ein, dass der Gesetzgeber zur paritätischen Finanzie-
rung zurück kehrt.
Daran anschließend, führte Bürgermeister Moll die Neuwahl der
Vorstandschaft durch. Thomas Worf, der die letzten 20 Jahre die
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Geschicke des VdK Ortsverband geleitet hat, schied als Vorstand
aus. Als neuer Vorstand ließ sich Franz Wagner gewinnen. Der
Stellvertreter Albert Prinz, die Kassierin Lydia Prinz und Schrift-
führer Friedrich Worf ließen sich zur Wahl wieder aufstellen. In der
geheimen Wahl wurde die neu Vorstandschaft wie folgt gewählt:
Franz Wagner 22 Stimmen; Albert Prinz 20 Stimmen; Lydia Prinz
20 Stimmen; Friedrich Worf 21 Stimmen.
Leider konnte niemand für das Amt der Frauenvertretung
gewonnen werden. Elisabeth Worf sowie Irmgard Zeh stellten
sich aus Altersgründen nicht mehr zur Wahl.
Im Anschluss ehrte der neue Vorstand Franz Wagner, Bürgermei-
ster Clemens Moll und Stellvertretender Kreisvorsitzender Hinz
Herrn Thomas Worf mit einer Urkunde und dem Titel des Ehren-
vorsitzenden des VdK Ortsverbandes Amtzell. Elisabeth Worf und
Irmgard Zeh wurden noch für ihre Langjährige Mitgliedschaft im
Vorstand des Ortsverbandes mit einem Blumenstrauß geehrt.
Im Anschluss fand das Funkenringwürfeln statt. Es bereitete allen
wieder großen Spaß. Die Funkenringe, die vom Verein bezu-
schusst wurden, waren schnell ausgespielt. Zum Abschluss gab
es vom Verein noch ein kleines Vesper für die Mitglieder bevor sie
sich auf den Nachhauseweg machten.

Personen auf dem Bild von links nach rechts: Stellvertretender Kreis-
vorsitzender Erwin Hinz, Vorstand Franz Wagner, Ehrenvorstand
Thomas Worf, Bürgermeister Clemens Moll

Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins
Gemeinde-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von
14.00 Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer
des Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr.
07506/247.

Aktive Senioren
Dorle,Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nachmit-
tag eine kleine Wanderung mit anschließender Einkehr im Café.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

Kultur im Werkzeugbau 2016 
Bereits zum 6. Mal findet am Samstag, 19.03.2016 in den Hallen
der WEBO Werkzeugbau Oberschwaben GmbH Kultur im Werk-
zeugbau statt. In diesem Jahr sind folgende Künstler dabei: Mar-
tin Schmitt, Songs + Comedy, Lizzy Aumeier,     Comedy + Kaba-
rett sowie Veronika Schubert, Videoinstallationen. Beginn der Ver-
nissage ist um 17 Uhr. Einlass zur Abendveranstaltung ist um 18
Uhr. Der Eintritt beträgt 19 €. Bei Vorlage eines Schüler- oder Stu-
dentenausweises 3 € Ermäßigung. Vorverkauf ab 15.02.2016 in
der WEBO, Hummelau 3, Amtzell.

Adressänderung bei Umzug mitteilen
Ende Januar 2016 hat die Deutsche Rentenversicherung die Aus-
zahlung von rund 7.200 Renten im gesamten Bundesgebiet
angehalten. Grund: Den betroffenen Rentenempfängern konnte
die Mitteilung zur Rentenanpassung im Juli 2015 nicht zugestellt
werden. Wie die Deutsche Rentenversicherung (DRV)  Baden-
Württemberg mitteilt, werden Rentenzahlungen eingestellt,
wenn derlei Mitteilungen nicht zustellbar sind und über die Meld-
ebehörden keine aktuelle Anschrift ermittelt werden konnte. Die
Zahlung der Rente wird unverzüglich wieder aufgenommen,
wenn dem Renten Service die aktuelle Anschrift bekannt ist.
In diesem Zusammenhang weist die DRV Baden-Württemberg
darauf hin, dass Änderungen der Anschrift, des Nachnamens
oder der Kontodaten immer zeitnah mitgeteilt werden sollten.
Die Änderungen können Rentner dem Renten Service in
jeder Deutschen Postfiliale oder online im Internet unter
www.rentenservice.de mitteilen.
Informationen in diesem Zusammenhang bietet außerdem die
kostenlose Broschüre „Tipps für Rentnerinnen und Rentner“. Sie
kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden
(Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge erhalten Sie persönlich im Regionalzentrum
Ravensburg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sigma-
ringen, sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servi-
cetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de.

Landratsamt Ravensburg
Informationsveranstaltung am 25. Februar in Kißlegg: 
Liquidität im landwirtschaftlichen Betrieb 
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung über Liquidität im
landwirtschaftlichen Betrieb referieren Fachleute aus dem
Bereich Beratung und Banken am Donnerstag, 25. Februar, um 20
Uhr im Gasthof Ochsen in Kißlegg. Dazu laden die Vereine ehe-
maliger Landwirtschaftsschüler Wangen und Leutkirch zusam-
men mit dem Meisterverband Wangen/Leutkirch alle interessier-
ten Landwirte ein. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Info-Abend über künstliche Gelenke 
im Krankenhaus Wangen
Informationen über künstliche Hüft- und Kniegelenke bietet das
Team des zertifizierten Endoprothetikzentrum am Krankenhaus
Wangen. Am Montag, 29. Februar, beantworten die Ärztinnen und
Ärzte der Klinik für Orthopädie am Krankenhaus Wangen rund
um das Thema Gelenkversorgung. Der Informationsabend findet
um 19 Uhr im Krankenhaus Wangen in der Cafeteria statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Das Ärzteteam rund um Dr. Günther Waßmer, Chefarzt der Klinik
für Orthopädie und Unfallchirurgie, beantwortet alle Fragen, die
mit der Versorgung mit künstlichen Hüft- und Kniegelenken
zusammenhängen. Die Spezialisten, Ärzte, Physiotherapeuten
und Pflegefachkräfte, zeigen aktuelle und bewährte Methoden
zur Gelenkversorgung im zertifizierten Endoprothetikzentrum
Wangen auf. Nach einem Vortrag werden die Knie-  und Hüftpro-
thesen demonstriert und das Team steht für Fragen zur Verfü-
gung. Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de

Akuter und chronischer Schulterschmerz
Dr. Richard Bader, Arzt des MVZ Wangen und Isny, lädt zum näch-
sten Treffpunkt Gesundheit ein. In seinem Vortrag „Akuter und
chronischer Schulterschmerz – Ursachen, konservative und ope-
rative Behandlungsmöglichkeiten“ geht der Spezialist auf
Behandlungsmöglichkeiten von Patienten mit akutem und chro-
nischem Schulterschmerz ein. Sein Vortrag findet im Rahmen der
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OSK-Vortragsreihe „Treffpunkt Gesundheit“ am Donnerstag, 25.
Februar, um 19 Uhr, in der Personalcafeteria des Kranken-
hauses Wangen statt. Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Nach dem Vortrag steht der Referent dem
Publikum für Fragen zur Verfügung. Weitere Informationen auf
www.oberschwabenklinik.de

Infotag am EK - Gefäßmedizin geht jeden an
Das zertifizierte Gefäßzentrum der OSK lädt Interessierte am
Sonntag, 21. Februar, in das Krankenhaus St. Elisabeth in Ravens-
burg ein. Unter dem Motto „Arterien und Venen – Die Transport-
wege des Körpers“ findet in der Zeit von 10 bis 16 Uhr ein Infor-
mationstag zum Thema Gefäßmedizin statt. Chefarzt Dr. Dominik
Jost und sein Team sowie Kooperationspartner informieren in
Vorträgen und an Informationsständen über Vorsorge, Diagno-
stik und Behandlung von Gefäßerkrankungen. Der Eintritt ist frei.
Nähere Infos unter www.oberschwabenklinik.de
Das Netz der Blutgefäße stellt eines der größten Organsysteme
des menschlichen Körpers dar. Kommt es durch Ablagerung zu
Einengungen oder gar Verschlüssen von Gefäßen, kann dies
schwerwiegende Folgen haben. So komplex das Gefäßsystem ist,
so differenziert stellen sich die Therapie und das Behandlungsteam
dar. Die Koordination des Zentrums obliegt der Klinik für Gefäß-,
Endovascular- und Thoraxchirurgie unter Leitung von Chefarzt Dr.
med. Dominik Jost. Die Spezialisten des Gefäßzentrums arbeiten
sehr eng mit anderen Kliniken im EK zusammen, um die bestmög-
liche Diagnose und Therapie zu erarbeiten. Insgesamt gibt es fünf
interessante Vorträge aus verschiedenen Fachgebieten zu dem
Thema Gefäßmedizin. Selbstverständlich stehen die anwesenden
Ärzte nach den Vorträgen für Fragen zur Verfügung.
Am Informationsstand der Klinik für Gefäß-, Endovascular- und
Thoraxchirurgie werden Stents, Prothesen und Katheter gezeigt. In
einem Behandlungsraum wird eine Ultraschalluntersuchung des
Bauchraums demonstriert. Diese einfache Vorsorgeuntersuchung
beim Hausarzt kann frühzeitig Aufschluss geben, ob eine Gefäßer-
krankung vorliegt. Prof. Dr. Martin Heuschmid und sein Team der
Klinik für Radiologie öffnen an diesem Tag auch die Angiografie. 
Viele Kooperationspartner des Gefäßzentrums stellen sich an die-
sem Informationstag ebenfalls vor. Am Stand des Wundzentrums
präsentiert Hildegard Kerler Wundauflagen. Die Apotheke am EK
klärt über die Risikofaktoren zu hoher Blutzuckerwert und Blut-
hochdruck auf. Das Sanitätshaus Feine informiert über Hilfsmittel.
Vortragsprogramm: 
11 Uhr Dr. Dominik Jost, Chefarzt Gefäßchirurgie

Die erweiterte Hauptschlagader - eine Zeitbombe im
Bauch

12 Uhr Dr. Susanne Bachthaler, Chefärztin SINOVA-Klinik 

Ohne Rauch geht es auch! - Tipps zur Raucherent-
wöhnung 

13 Uhr Dr. Annette Häßler, Oberärztin Gefäßchirurgie 
Damit der Schaufensterbummel nicht zur Schaufen-
sterkrankheit wird 

14 Uhr Prof. Dr. Martin Heuschmid, Chefarzt Radiologie 
Minimal-invasive Gefäßbehandlung - Was ist heute
möglich? 

15 Uhr Dr. Dominik Jost, Chefarzt Gefäßchirurgie 
Bevor es zum Schlaganfall kommt! Operative Mög-
lichkeiten bei Einengungen in der Halsschlagader

Lehrfahrt des Vereins Ehemaliger
Landwirtschaftsschüler Ravensburg
Der Verein Ehemaliger Landwirtschaftsschüler Ravensburg bietet
vom 26. bis 29. April 2016 wieder eine erlebnisreiche Lehrfahrt
an. Die Fahrt führt über Regensburg nach Bayerisch Eisenstein.
Dort erfolgt die Unterbringung im schönen Hotel Brunnenhof /
Sonnenhof mit sehr guter Küche und einem tollen Wellnessbe-
reich. Auf dem Programm stehen ein Besuch im Nationalpark
sowie eine Fahrt durch den Böhmerwald nach Krumau in Tsche-
chien, das als Kulturdenkmal auf der Liste des UNESCO-Welterbes
geführt wird. Das Programm wird abgerundet durch die Besichti-
gung verschiedener landwirtschaftlicher Betriebe sowie eine
Exklusivführung im Werk Regensburg der BMW-Group. Der Rei-
sepreis beträgt 395 Euro bei Unterbringung im Doppelzimmer
und umfasst die Unterbringung mit Halbpension sowie sämtli-
che Eintritte und Führungen.
Anmeldungen bis 28.02.2016 und weitere Informationen bei
Hartmut Bonnemeyer, Telefon 07524-91070, E-Mail: hartmutbon-
nemeyer@web.de

Einladung zum Züchterfrauennachmittag des
Braunviehzuchtvereins Wangen / Tettnang
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt seine Züchter-
frauen am Freitag, den 4. März zu einer Besichtigung der Firma
VOM FASS in Waldburg ein. VOM FASS stellt über 100 verschiede-
ne Essige, Liköre, Öle, Weine und Spirituosen her, von denen nach
der Besichtigung auch noch einige probiert werden. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Eingang der Firma VOM FASS, Am
Langholz 17, 88289 Waldburg. 
Für die Fahrt des Zuchtvereins am 22. Februar in die Schweiz zum
Plantahof gibt es noch freie Plätze! 
Anmeldungen für beide Veranstaltungen werden von Josef Volk-
wein, Telefon 07520 / 6840 oder Tobias Mohr, Telefon 07563 /
2043 entgegengenommen.
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Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig
studieren: Ausbildung und Studium „Holzbau -
Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu stu-
dieren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum
Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanage-
ment (Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechti-
gung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. Die
Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und
drei Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbil-
dungszeit folgende Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studien-

gang Projektmanagement/Bauingenieurwesen
• Meister im Zimmererhandwerk
Nächster Ausbildungsstart: September 2016
Bewerbungsschluss 31. Mai 2016
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Wolfgang Schafitel - 07351 44091 55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-bibera-
cher-modell/feedback/

Die Jagdgenossenschaft informiert
Hinweis an alle Waldbesitzer
In verschiedenen Waldparzellen auf dem Gemeindegebiet Amt-
zell befinden sich alte und nicht mehr benötigte Wildschutzzäu-
ne (Kulturzäune).
Verfallene Zäune im Wald sind, abgesehen vom unschönen Anblick,
auch eine permanente Gefahrenquelle fur Mensch und Tier und
nicht selten verunglücken an solchen Stolperfallen Rehe, (Jagd-
)Hunde, Fuchse oder Vögel und verletzen sich schwer oder tödlich!
Nach Landeswaldgesetz § 39 Abs. 7 sind alle Waldbesitzer ver-
pflichtet, nicht mehr erforderliche Zäune abzubauen und ord-
nungsgemäß zu entsorgen.
Daher geht die dringende Aufforderung an alle Waldbesitzer, alle
alten Zäune möglichst bald so vollständig wie möglich abzubau-
en und ordnungsgemäß zu entsorgen (Altmetallsammlung …).
Bei Ruckfragen wenden Sie sich bitte gerne an die Jagdgenos-
senschaft oder auch direkt an das Forstrevier Wangen.

Bauernverband Allgäu Oberschwaben e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung des Bauernverban-
des Allgäu - Oberschwaben e.V. am Freitag, 26. Februar 2016,
um 20.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Gaisbeuren, 88339
Bad Waldsee - Gaisbeuren
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Verbandsvorsitzenden

Waldemar Westermayer, MdB
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Geschäftsbericht des Bauernverbandes Allgäu - Oberschwa-

ben e.V.
durch Geschäftsführer Dr. Xaver Kempter

4. Grußworte
5. Ehrung/Verabschiedung ausgeschiedener Ortsobmänner
6. Vortrag: Mag. Christian Dürnberger

„Landwirtschaft im Spannungsfeld der Gesellschaft und der
Ethik“

7. Verschiedenes
8. Schlusswort
Die Versammlung wird von der Bauernkapelle Oberschwaben
musikalisch umrahmt.

Es ergeht herzliche Einladung.
Waldemar Westermayer, Vorsitzender
Dr. X. Kempter, Geschäftsführer

Gastfamilien gesucht
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen: St. Gallus-Hilfe gGmbH, Betreutes Woh-
nen in Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel.
0751 977123-0, www.st.gallus-hilfe.de

Eltern bleiben Eltern trotz Trennung und
Scheidung
Informationsreihe ab 16. Februar im Familien- und Frauen-
treff in Wangen
Zu einer sechsteiligen Informationsreihe rund um das Thema
Trennung und Scheidung lädt die Arbeitsgemeinschaft Tren-
nung/Scheidung im Landkreis Ravensburg ab dem 16. Februar
ein, jeweils dienstags um 19.30 Uhr, im Familien- und Frauentreff
in Wangen, Buchweg 6. Fachleute aus verschiedenen Bereichen
informieren über Wege aus der Krise. Möglichkeiten der Unter-
stützung und stehen auch für Fragen zur Verfügung. Der Eintritt
ist frei.
Bei der Auftaktveranstaltung am 16. Februar referiert Dipl.-Psy-
chologe Karlheinz Scherer darüber, was Kinder bei Trennung
oder Scheidung helfen kann. An den folgenden Abenden gibt es
Informationen über Leistungen des Jugendamtes (23. Februar),
rechtliche Aspekte einer Trennung und Scheidung (1. März)
finanzeille Folgen (8. März), Umgangs- und Sorgerecht sowie
pädagogische Hilfen (15. März) und über Möglichkeiten zur
außergerichtlichen Streitschlichtung, der so genannten Mediati-
on (22. März).
In der Arbeitsgemeinschaft Trennung/Scheidung haben sich Ver-
treter der psychologischen Beratungsstellen von Diözese, Caritas
und Diakonischem Werk, Mitarbeiter des Jugendamtes der Frau-
en- und Kinderschutzhauses sowie Fachanwälte für Familien-
recht, Familienrichter, psychologische Sachverständige und
Mediatoren zusammengeschlossen. Sie unterstützen Familien,
die vor einer Trennung oder Scheidung stehen. Denn wie Kinder
mit dieser Situation fertig werden, hängt davon ab, wie die Eltern
in der Krisensituation miteinander umgehen.
Das Programm der Veranstaltungsreihe ist auf der Homepage
des Landkreises www.landkreis-ravensburg.de, Suchbegriff „Tren-
nung/Scheidung“, zu finden. Weitere Auskünfte erteilt Edwin
Hess, Jugendamt Ravensburg, Telefon 0751/85-3241, E-Mail
edwin.hess@landkreis-ravensburg.de

Realschule Wangen stellt sich Grundschülern
und ihren Eltern vor
Die Johann-Andreas-Rauch-Realschule lädt am Freitag, 04. März
2016, um 16.00 Uhr, alle Schülerinnen und Schüler der 4. Grund-
schulklassen und deren Eltern zur Vorstellung der Schule herzlich
ein.
Die Grundschüler werden von Schülerlotsen an verschiedene
Stationen geführt, wo sie Einblicke in die Arbeitsformen der Real-
schule gewinnen. Sie lernen hierbei nicht nur das Gebäude, son-
dern auch Lehrer/innen der Schule kennen. In der Zwischenzeit
informiert die Schulleitung die Eltern über das Lernen und die
Zusammenarbeit an der Realschule. Die Betreuung von Geschwi-
sterkindern ist in der Turnhalle gegeben.
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Abschließend stehen Lehrer und Schulleitung den Schülern und
ihren Eltern als Ansprechpartner in verschiedenen Räumen der
Schule zur Verfügung. Termine für die Schulanmeldung im Sekre-
tariat sind Mittwoch, 16. März und Donnerstag, 17. März 2016,
jeweils von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Pfärricher Seniorenfasnet war spitze!
Großer Andrang herrschte am „Gumpigen Donnerstag“ in unse-
rer schön dekorierten alten Schule, bei der närrischen Senioren-
fasnacht in Pfärrich. Nach der Begrüßung von Irmgard Bock
ließen sich die Gäste Kaffee und den leckeren Kuchen bei einem
Schwätzle schmecken. 
Auch Herr Pfarrer Dr. Schniertshauer und unser Bürgermeister
Herr Moll kamen auf einen Sprung vorbei.
Zu den fetzigen Stimmungsliedern, gespielt von Toni Fricker und
Alois Spieß, wagte sogar unser Herr Pfarrer ein Tänzchen mit
einem lustigen Clown (Irmgard Kremler).
Großen Beifall bekam
Berta Dillmann, als sie
erzählte, wie es ihr
erging, nach 40-jähri-
ger Ehe ihr Brautkleid
wieder anzuziehen.
Als der liebe Gott
(Irmgard Bock) für
den Adam (Bernhard
Rundel) aus einem
riesigen Knochen
eine wunderschöne
Eva schuf (Traudel
Nadig) gab es toben-
den Applaus.
Das gemeinsam ge -
sungene Tafellied
rundete den lustigen
Nachmittag ab.
Beim Auseinanderge-
hen waren alle einer
Meinung: Es war wie-
der schee bei euch! 
Ein Dankeschön an
alle helfenden Hände.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 04. März, findet unsere Jahreshauptversammlung um
19.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach statt. Hierzu laden wir alle
Mitglieder, sowie die Eltern unserer jugendlichen Mitglieder herz-
lich ein. Zu Beginn gibt es einen Vortag über die Impfungen beim
Pferd.

Was essen wir morgen?
Lebensmittel im Spannungsfeld zwischen ökologischem
Landbau und industrieller Landwirtschaft 
Referent: Erhard Pfluger, Demeter-Landwirt und Gemüsebauer
seit 1978
Vortrag mit anschließender Diskussion
Mittwoch, 9. März 2016, 19:30 Uhr, Gasthof Adler (Biorestau-
rant) Vogt, Beitrag € 7,-, Mitglieder € 5,-
Bewirtung, aber kein Verzehrzwang
Eine Veranstaltung der Lebens-Schule für Krebsbetroffene und
Helfer

Das Wangener Puppentheater in Wolfegg
Am Sonntag, 28. Februar, um 15 Uhr, gastiert das Wangener Pup-
pentheater in der „Alten Pfarr“ Wolfegg. Gezeigt wird um 15 Uhr

„Der Zaubermantel aus der Kiste“ - ein unterhaltsames Kasper-
spektakel für Familien und Kinder ab 4 Jahren. 
Veranstalter Bücherei Wolfegg, www.buecherei-wolfegg.de

Kolpingsfamilie Neukirch
7. Neukircher Preisbinokel
Am Sonntag, 6. März, lädt die Kolpingsfamilie Neukirch um 13.30
Uhr (Anmeldung ab 13.00 Uhr) zum 7. Neukircher Preisbinokel ins
Feuerwehrhaus ein. In spannenden Runden wird um den Meisterti-
tel und die reichgefüllten Geschenkkörbe gespielt. Hierzu sind alle
Binokelspieler aus der Region eingeladen. Für das leibliche Wohl
sorgen die jungen Erwachsenen der Kolpingsfamilie Neukirch.

Theater in Bodnegg 2016
***Agentur Schwabenpower***
Aufführungen am: 26./27. Feb./04./05./11./12. März, um 
20 Uhr, i.d. Festhalle Bodnegg. Telefonische Platzreservierung
unter 01520 5603341, Mo. - Sa. von 17 - 19 Uhr.

35. Waldburger Kinderkleider-Flohmarkt 
am Sonntag, 06. März 2016, 
in der Turnhalle Waldburg
Verkauf von 13.00 - 15.30 Uhr
• Verkauf von gut erhaltener und moderner Baby- und Kinderbe-

kleidung, Kinderwagen, Fahrräder, Inliner, Spielsachen usw. ... 
• Einlass der Anbieter/innen von 11.30 - 12.30 Uhr
• Tische bitte vorab reservieren!
• Standgebühr pro Tisch 8,- Euro
• Info und Tischreservierung: ab 18.02.2016 ab 9:00 Uhr,

bei Ute auf der Brücken, Tel. 0752-9911046
• Jede Anbieter/in ist für den Verkauf ihrer Waren selbst ver-

antwortlich
• Getränke, Kaffee- und Kuchenverkauf ab 13:00 Uhr
Gleichzeitig: Spielzeugflohmarkt im Schulfoyer
Kinder verkaufen selbst Kassetten, CDs, Bücher, Spiele usw. ...
Keine Voranmeldung., Aufbau ab 11:30 Uhr
Standgebühr: 1,- €, Veranstalter: Förderverein der Gemeinschafts-
schule Waldburg-vogt e.V.

Tennisclub Bodnegg e. V.
Einladung zum Kegelabend!
Termin: Samstag, den 20. Februar 2016  
Ort: Gasthof „Nußbaumer“ Bodnegg
Beginn: 18:00  Uhr
Anmeldung: Telefonisch bei Christine Pfeifer (07520/914587)
Alle Mitglieder sind zu unserem alljährlichen Kegelabend am 20.
Februar herzlich eingeladen. Im Gasthof „Nußbaumer“ stehen uns
zwei Bahnen zur Verfügung.
Der Vorstand

Kleiderbörse in Schlier/Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet am
Samstag, den 05. März 2016 in der Festhalle Wetzisreute statt.
Für den kommenden Sommer wird angeboten:
• Alles rund ums Kind
(Kleidung Größen 56 - 176, Schwangerschaftsbekleidung, Spiel-
sachen, Bücher, Kinderwagen  usw.)
• Damen- u. Herrenbekleidung
Warenannahme:  Samstag von 8:30 – 09:30 Uhr
Verkauf: Samstag von 13:00 – 15:00 Uhr
Schwangere mit Mutterpass ab 12.30 Uhr
Warenrückgabe: Samstag von 17:30 – 18:00 Uhr
Die Nummernvergabe findet am 22.02.2016 ab 08.00 Uhr unter
der e-Mail-Adresse nummernvergabe@kleiderbörse-schlier.de 
statt.
Weitere Infos erhalten Sie auch unter: www.kleiderbörse-schlier.de
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